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14.1.1857 
Schulhaus 

 Es erscheint der verheirathete Taglöhner Sebastian 
Limbek und legt einen Bauplan zu einem zu erbauenden 
Hause vor, mit dem Ansuchen um Genehmigung von 
Seiten der Gemeinde. Hierauf erwiderte der 
Gemeindeausschuß, daß er gegen diesen Neubau keine 
andre Gegeneinrede habe, als daß auf das alte Haus 
keine neue Familie mehr aufgenommen werde. 
Da nun aber Sebastian Limbek mit dieser Bedingung 
nicht zufrieden ist und er sich das Recht vorbehält, das 
alte Häuschen zu verkaufen, so erklärt die Gemeinde, 
daß sie diesen Plan nicht genehmigen könne, das heißt, 
zur Aufnahme einer neuen Familie auf das alte Haus 
nicht die Hand zu bieten zu können, wenn er sich ein 
Neues baut. 
Hiermit nach Verlesen unterzeichnet 

Mair Pfarrer 
 

 



 


